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Kleine Anfrage der Fraktion der CDU 
 
 
 
 
Wettmanipulationen in der Bremen-Liga 
 
Nach den Wettskandalen im Profibereich der vergangenen Jahre, werden Spielmanipu-
lationen zunehmend auch ein Problem für den Amateurfußball. Auch die höchste Bre-
mer Spielklasse, die Bremen-Liga, ist betroffen. Im Dezember 2013 musste ein Spiel 
aufgrund von ungewöhnlich hohen Wetteinsätzen abgesagt werden. Es besteht der 
Verdacht, dass die Partie zwischen Union 60 und OT Bremen manipuliert werden sollte. 
Der Fußballamateurbereich ist in den Fokus der Wettmafia geraten, weil dort Spieler 
und Spiele vermeintlich einfacher manipuliert werden können als im Profibereich, der 
stärker in der Öffentlichkeit steht. Schon der Verdacht einer Manipulation diskreditiert 
den gesamten Amateurfußball und rückt insbesondere die Bremen-Liga in ein schlech-
tes Licht. 
 
Wir fragen den Senat: 
 

1. Wie viele manipulierte oder unter Verdacht der Manipulation stehende Spiele im 
Bremer Amateurfußball gab es in den letzten drei Jahren? 

 
2. Welche Maßnahmen zur Verhinderung von Spielmanipulationen werden vom Se-

nat unternommen? 
 

3. Welche Möglichkeiten zur Verhinderung von Spielmanipulationen und Aufklärung 
von Verdachtsfällen hat der Bremer Fußball-Verband? 

 
4. Welche Rolle nimmt der Deutsche Fußball Verband bei der Aufklärungsarbeit von 

Wettmanipulationen ein? 
 

5. Welche legalen Wettanbieter ermöglichen Wetten auf Spiele der Bremen-Liga 
und wo haben diese Anbieter ihren Sitz? 

 
6. Inwiefern werden bei illegalen Wettanbietern Wetten auf Spiele der Bremen-Liga 

angeboten und wie kontrolliert der Senat, ob ungewöhnliche Wetteinsätze bei 
diesen Anbietern auf Spiele der Bremen-Liga getätigt werden? 

 
7. Inwiefern erfolgt ein Austausch mit den ermittelnden Behörden anderer Länder 

zur effektiven Aufklärung von Wettmanipulationen? 



 
8. Wie viele Verstöße bzw. Verdachtsfälle eines Verstoßes gegen das Wettverbot 

auf Spiele der eigenen Mannschaft nach der Strafordnung des Bremer Fußball 
Verbandes gab es in den letzten drei Jahren? Wie wird verhindert, dass Ver-
wandte oder Bekannte eines Spielers auf die Spiele wetten? 

 
9. Wie viele Verstöße gegen die Strafordnung des Bremer Fußball Verbandes gab 

es in den letzten drei Jahren? Welche Sanktionsmöglichkeiten gibt es seitens des 
Bremer Fußballverbandes? Wurden diese Fälle darüber hinaus strafrechtlich ver-
folgt? 

 
10. Werden auch unabhängig von der Firma Sportradar selbstständig Informationen 

vom Senat zu Spielmanipulationen gesammelt? 
 
 
 
 

Wilhelm Hinners, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 


